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. Polizeiliche Bekanntmachung 


Ohngeachtet der vielfältigen Aufforderungen, ſaͤumen dennoch mehrere Eltern 
und Erzieher, ihren Kindern die, chutzbiattern debe e ſſen⸗ Wiessee 
werden daher ee aufgefordert, ungeſaͤumt dieſer ihrer Pflicht nach zu⸗ 
kommen, und ihre inder und Zoͤglinge nicht der verderblichen Krankheit der 
natürlichen Pocken Preis zu geben, vielmehr ſolche des eheſten dem Herrn Stadt⸗ 


Chirurgus Schartmann der die Impfung woͤchentlich zweimal, nehmlich Montag 


um ı Uhr Nachmittag und Dienſtag um 9 Uhr Vormittage unentgeldlich ber 


würkt, zum impfen zu geſtellen. 
Thorn, den 16ten Januar 1823. 


Der Magiſtrat. ee j 57 iR 15 
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blau und weißſtreiſigter Ober Sattel. Gurt, mit Reber 


Es iſt uns ein zwirnerer 
verzinnten Schnalle, ſo wie ein roth blau und weiß 


an den Enden und einer 
ſtreiſigtes baumwollenes 
chen zugeſtellt worden Der Eigenthuͤmer der 1er 
nachweiſen kaun, wird daher hierdurch aufgefordert ſich innerhalb 8 


% 


fen Eigenthums Recht Gehörig 
Tagen in 


Hals tuch zur Ausmittelung des Eigenthuͤmers dieſer Sa: 


nnn 


* 7 a 1 5 BE a, 29: Su N 2 u, 
dem Polizet Pureau zu melden, widrigenfalls mit den herrnkoſen Sachen nach 
Worfehrift der Geſetze verfahren werden wird. : 
Thorn, den ſſten Februar 823 5 | 
Wer Magiſtrat. 
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Befanntmachung. . 
Gem aß dem allhier aushangenden Subhaſtations Patent, iſt das zur Verlaſſen⸗ 
ſchafts. Waſſe der Maria Reſina Glitzke gehörige, auf der hieiigen Meuſtadt an 
der Ecke des Marktes und det Hospitalsſtraße sun Nr. 26 b legene, und ge⸗ 
richtlich auf 516 Kl. 27 Gr. aba ſchüßte Haus nebſt Hintercebände, auf Ara 
trag der Real Gläubiger zue Subhaſtatton geſtellt worden, und der Bietungs⸗ 
Termin auf den inten Aprild. J. angeſetzt iſt. Es werden dem bach Kaafliebhaber 


* 


aufgefordert, in dieſem Termine, welcher peremtoriſch ii, Vormſſtags um 4 


Upr, vor dem Depukirten Heren Aſſeſſor v. Fiſcher bieſelbſt, entwebee in Perla 


oder durch legitimtrte Ma datarien zu erſcheinen, ihre Gebete zu verlautbaren, 
und demnachſt den Zuſchlag diefes Grundſtuͤcks an den Meifibierhenden, wenn 
ſouſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewaͤrkigen. Auf Gebote die erſt 
nach dem Licitations Termine eingehen, kann keine Rüuͤckſicht genommen werden. 
Die Taxe der € 2 e die Verfaurs- Bedingungen, ſiad ubrigens ies 
derzeit inf der hieſtgen Regiſtrarur einzuſegen⸗ N 
Thorn, den zrſten Januar 823. N 18 90 
Königl. preuß. Land und Stadtgericht. 
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A d Bekanntmachung. 1 
Von dem Koͤnigl. Preuß. Land und Stadtgericht, wird hierdurch bekannt Aa 
macht, daß das zur Stadtrath Gieringſchen Liguldations⸗ Maſſe geboͤrige, sub 
Nro. 212 der hieſigen Neuſtadt belegene, aus einem maſſiven 3 Kragen hohen 
Woh hiuſe, und denen dazu g hoͤrigen Stallungen beſtehende bürgerliche Grunde 
ſtuͤck, welches incluſive der böfternen und kupfernen Brennerei Geraͤthſchaften 
3124 Rihlr 25 ſar. 10 pf gerichtlich abgeſchatzt iſt, zur Subhaſtatton gritelle 
worden, und der Bietungstermin auf den 25 ten Februar 1323 angefege ii. 
Fase 17 ormittags um „s Uhr, ver dem Depasirgen Herrn Land, u 

tadtgerichts Aſſeſſor von Wilke hieſelpn, entweder in Perlen ober surch legin⸗ 
mirte Mandararien zu erſchein n, ihre Gebote ı berlaurbareit, und dechnächſt den 
Zuſchlag d.s bedachten Crondſtucs an ben * 


* £ 


Es werden demnach Kaufliebbaber aufg fordert, in dieſem Termine welcher 


eiſtbieihenden, wenn ſonſt keen 


7 
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geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gestartigen. Auf Sebote die erſt nach den 


Pierce rsöhs- Ternniite eingehen, kann keine Rucksicht genommen werden. 


% Die Tore des gebgchten Geundſtöcks und die, Veikaufe bedingungen FFC abr. 


gens jederzeit in der hi figen R giſtratur einzuſehen. f 
Thorn, den gen Anti 18e... non“ 
met XKoͤnigl. Preuß. Land- und Stadegerlcht, 5 


7 * 1 80 44 


Bikanntmachu gg 
a Das zum Nach laß der verſtorbenen Kaufmanns Wittwe Concordia Barendt ge⸗ 


bhöͤrige, hieſelbſt in der Louiſen⸗Straße sub Nro. 16 der Aleſtadt belegene, aus 
einem maſſiven Wohnhauſe, Seiten Gebäude, Waſchhauſe und emem in Fachwerk 
bauten Speicher deſtehende, und auf 1 Mil gr ſar, 4 pf. gerichtlich abge 
ſchatzte bürgerliche Grundſtück, ſoll auf den Antrag des Curatoris Massae und De 
22 


Darendtſchen Teſtoments Exekuters, da das um Liettattens- Termine den ten ? e- 


eember v. J. gethaue Meiſtgebet von 400 Rthlr. nicht annehmbar ‚aefunben, uͤbri⸗ 
gens daſſelbe nachträglich geſteigert worden, anderweitig zur Subhaſtation geſtel 

worden, weshalb ein 41er Licitatiers Termin auf den Hten April d. J. an geſetzt 
iſt. Es werden demnach Kanfliebhaber aufgefordert, in dieſem Termine, welcher 
poremtorifch if, Vormittags um To Uhr, vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗ 


c 


Aſſeſſor v. Fiſcher hieſelbſt entweder in Perſon oder durch legitimirte Mandatarien 


zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren und den Zuſchlag an den Meiſtbiechen⸗ 
den zu gewartigen. Auf Gebote, die nach dem Licitations-Termine eingehen, kann 
keine Rückſcht genommen werden. Die Tape kann übrigens in der Regiſtratur 
eingeſehen werden. a 
Tporn, den arten Januar 1823. a 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


Bekanntmachung. 


Es ſollen für die hieſige Fortififation die ſaͤmmiliche e ſpaͤnnige Tagelopn- und 
Accor fuehren vom ıflen Apen 1923 bis ıften April 1824 im Wege der Sub mif⸗ 
ſion ausgethan werden. Die im vergangenen Jahre zur Norm angemieferen 
Preiſe der verſchiedenen Fu en werden auch für dieſes Jahr als Norm ongen em- 
mem, jedoch find nach den direjährigen Erfahrungen die verhaͤltnißhmaßig zu nie⸗ 


drigen Accorde erhoͤhet, dagegen einige andere KAmaßigt worden, wonach die Sub. 


mufehben engweder pre Centweiſe herau' oder hetunter bieten konten. Zugleich 
wir. bemerke, daß Gebote auf Zjahrige Cutieprieſe gleichfalls augenemmen werder 
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ſollen, jedoch nur berͤckſichtigt werden, wenn die Gebote niedriger als die ein 
jährigen ausfallen. Es werden daher ſaͤmmtliche Unternehmer eingeladen ihre 
ſchriftlichen Gebote bis zam 950 * f 

z oſten Februar d. Ic, r ER e 
an die unterzeichnete Bau- Commiſſton verſiegelt einzureichen. Die Bedingungen 
ſo wie die vorjährigen Preiſe dieſer Fuhren, koͤnnen jeder Zeit in der Geſchaͤfts⸗ 
ſtube der Fortiſikations Behoͤrde Rio, 322 Altſtadt eingefehn werden. 5 


Thorn, den 28ſten Januar 1823. —— 
Ens Konig. Feſtungs Bau⸗Commiſſion. 578 * 
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Wchbee ni nn) "Ca lad Bin enn east. n 
Sehr gute Stiefelwichſe, welche auf dem „ferteften Leder und Pferdegeſchirren 

v ahnen Glanz giebt, nicht abſchmutzt, und dus brechen dem Leder ſchaͤd 
lich if (wovon auch das Rezept zu haben iſt), ſo wie eine ſehr gute ‚grüne Flecke 
feife, welche beide Artikel wohl fo gut bier noch nicht zum Verkauf ausgeboten, 
ſind zu haben Schüͤlerſtraße im Hinterhauſe des Herrn Cohn bei Ey „e 
8 5 Niere! 5 1 FFF Moritz Lu ſtig - > 
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